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Der Gemeindepräsident von

Ayent, Martial Aymon,
über seinen Walliser Einwohner,

welcher den geschützten

Bartgeier abschoss, in der

«Weltwoche»: «Der Schütze

ist ein Jäger alter Schule, der

auf alles ballert, was sich

bewegt.»

Ernst Röhl in «Lach, wenn
du kannst» (ARD): Sowjetbürger

läuft über den Roten Platz

in Moskau, mit nur einem

Schuh an. «He, du hast einen

Schuh verloren!» - «Nein,

gefunden!»

Rom entschied, Liechtenstein
sofort mit Bischof Wolfgang
Haas zum Erzbistum zu erheben.

Fürst Hans-Adam II.
zum Entscheid in der «Berner

Zeitung»: «Wenn McDonald's

sich entschliesse, in Liechtenstein

eine Filiale aufzumachen,

so sei dies Sache von McDonald's

und nicht von ihm.»

Dortmunds junger Fussballstar

Lars Ricken über die

BVB-Begeisterung nach dem

Sieg im Weltpokal-Spiel gegen
Belo Horizonte in der ARD:

«Wir brauchen bloss im
Stadion die Trikots zum Trocknen

aufhängen, da kommen sofort
20 000 Leute.»

Rudi Carrell in einem
Weihnachts-Interview: «Ich habe

zum Feste meinem Enkel ein
Buch geschenkt, da hat er zwei

Stunden lang rumgesucht, wo
die Batterien reinkommen.»

Aus der «Neuen Zürcher
Zeitung»: «Für die einen

Regionen könnte das eine

Zunahme von Dürren oder

Überschwemmungen bedeuten,

für andere vielleicht das

Gegenteil.»

Esther Schweins in «rtl
Samstag Nacht»: «0,2 Prozent
der US-Neugeborenen wurden
in Aufzügen gezeugt! Grund:
Das Treppenhaus war gerammelt

voll!»

Die «SonntagsZeitung» bat

sechs Prominente zur Blind-

Degustation von zehn Parfüm-

Neulancierungen. Christa
de Carouge ZU «Relaxing

Fragrance»: «Duft zwischen

Blumenladen und Leichenhalle.»

Rita Dolder, Berner
ExProstituierte, die unter ihren
Kunden Politiker hatte, zitiert
im «Brückenbauer»: «Die FDP

war bei mir besonders aktiv.

Meine Adresse wurde in diesem

Kreis dauernd weitergegeben.»

Aus dem Internet. Die letzten

Worte des Bergsteigers:
«Waren gar nicht mal teuer,
diese Karabinerhaken...»

Jürgen von der Lippe
als «Blumenmann» (ARD):

«Nie wieder Alkohol - steht in
meinem WC. Und zwar in der

Schüssel, damit ich's immer
seh!»

Aus der Wiener Zeitschrift
«ACE Lenkrad» über eine

neue Autobahnmaut-Vignette:
«Behinderte deutsche Auto-
besitzer mit Wohnsitz in
Österreich, denen die Benutzung

öffentlicher Verkehrsmittel

unzumutbar ist, stark

gehbehindert oder blind sind,
erhalten die Jahresvignette
kostenlos.»

Karl Dali in «7 Tage -
7 Köpfe» (RTL): «Die Zukunft
der deutschen SPD liegt in den

Händen des Sohnes von Oscar

Lafontaine. Denn der kann

dann in 40 Jahren Kohl
ablösen.»

Musikproduzent Phil Spek-
tor in der Showbiz-Zeitung
«Organ»: «Der grosse Unterschied

zwischen den Spiee

Girls und einem Porno: Der

Porno hat die bessere Musik!»

Österreichs Innenminister
Karl Schlögl in der ORF

Sendung «Seitenblicke»:
«Jeder war in seiner Jugend
einmal ein Windhund.»

Georg Preusse, alias Mary
im WDR: «Wissen Sie, was

sich Nerze zu Weihnachten
wünschen? Ein Mäntelchen

aus dicken, fetten Weibern!»

Jay LenO in seiner «Tonight
Show» auf NBC (mit deutschen

Untertiteln über Teletext

zuschaltbar): «Falls Sie tiefgefrorenes

Rindfleisch kaufen, achten

Sie aufs Verfalldatum: Es

zeigt nicht, wann es mit dem

Fleisch, sondern wann es mit
Ihnen vorbei ist!»

TV-Witz aus «Kennen Sie

den?» (RTL): Lehrerin fragt
nach einem berühmten Dichter.

Schüler: «Nebel» - Lehrerin:

«Warum denn Nebel?» -
«Habe ich heute in der Zeitung
gelesen: <Dichter Nebel in der

Schweiz>!»

Das «Zofinger Tagblatt»
auf Gotthelfs Spuren: «An

diesem Ort war Albert Bitzius von
1324 bis 1829 als Vikar tätig
gewesen.»

Text: Kai Schütte
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